
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1897

143 (26.3.1897) Mittagblatt



Karlsruher Zeitlia .

Mittagblatt . Freitag , 2 « . März . Mittagblatt .

^ 143 .
Expedition : Karl-Friedrich-Straße Rr. 14 (Telephonanschluß Rr . 1S4) , woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden.

Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3
Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 20 Pfennige . Briese und Gelder frei.

Der Abdruck unserer Originalartikel und Berichte ist »cur mit Quellenangabe — „KarlSr. Ztg ." — gestattet.

r. 7V Pf . 18SV
* Zur Lage im Orient .

(Telegramme .)
* Wien , 25 . März . Ueber das Vorgehen des Tor¬

pedobootes „ Satellit " meldet das K . K . Korrespon¬
denzbureau aus Canea : Der „Satellit " hielt an der
Südküste von Kreta den mit Munition und Lebensmitteln
beladenen griechischen Postdampfer „Hera " an wegen
Blockadebruches . An Bord der „Hera " befanden sich der
ehemalige Präsident der griechischen Deputirtenkammer
Romas und der griechische Deputirte Romanos . Der
„ Satellit " fand bei Kap Grabusa ein griechisches Trabakel ,
dessen Bemannung gänzlich erschöpft war und weder Pro¬
viant noch Wasser hatte . Beide Schiffe wurden nach
Sudabai gebracht . Romas und Romanos wurden mit
ausnehmender Höflichkeit behandelt und nach einer Be¬
sprechung der Admirale auf kretisches Gebiet gebracht . D

* Loudo « , 25 . März . Unterhaus . ParlamentSuntersekre -
tär Curzon erklärte , der britische Botschafter in Konstantinopel
sei angewiesen worden , keine Gelegenheit zu versäumen , um auf
die Zurückziehung der türkischen Truppen zu dringen . Ein sol¬
ches Verfahren würde durch die Hurückberufnng der griechischen
Truppen sehr erleichtert werden .

* Athen , 25 . März . Die lange Dauer der Krisis
erweckt steigendes Mißvergnügen , zumal der Handel ganz
darniederliegt . Die Opposition verlangt , wie die Armee ,
stürmisch den Krieg und erhebt Beschwerde gegen den
Kriegsminister , daß viele aktive Offiziere nicht an der
Grenze , sondern in den athenischen Bureaus thätig sind.
Ebenso wird die Errichtung einer Bürgerwehr gefordert ,
damit Polizei und Gendarmerie für die Grenze verfügbar
seien. Kleinere Zwischenfälle an der Grenze wurden
friedlich geschlichtet. Europäische Freiwillige , die vielfach
mittellos sind ( !) , verlangten vom Ministerium ihren
Lebensunterhalt . Gegen die Autonomie Kreta 's sprechen
sich alle Blätter aus , selbst wenn Prinz Georg Statt¬
halter würde . Neuerdings tritt ein starkes Verlangen in
Griechenland auf , man müsse jetzt die Grenzlinie des Ber¬
liner Kongresses erlangen , die von der Türkei vorenthalten
werde . In Thessalien fand Schneefall statt . Der Gesund¬
heitszustand der Truppen ist bisher gut .

* Canea , 25 . März . Meldung der „Agencia Stefani " :
Die Admirale und Kommandanten der fremden Geschwader
haben an die gelandeten Truppen der europäischen
Großmächte einen Tagesbefehl gerichtet , in welchem
sie dieselben bewillkommnen und ermahnen , der Bevölke¬
rung Kreta 's , welche sie im Aufträge der Mächte vor
den Gräueln des Bürgerkrieges zu beschützen und zu retten
berufen seien, durch ihr Betragen ein gutes Beispiel zu
geben. Der Tagesbefehl schließt mit den Worten : Es
handelt sich um eine schwierige, oft peinliche Aufgabe ,
aber wir zählen auf euch im Interesse der Menschlichkeit
und der Ehre unserer Flaggen .

* Candia , 25 . März . Der englische Transportdampfer
brachte in dieser Nacht 600 Schottländer , die sich
heute Mittag ausschifften Der Pöbel verhält sich ruhig .
Türkische Soldaten besetzen den Hafen .

* Caudia , 25 . März . Der griechische Konsul , der
durch den Befehlshaber des englischen Schiffes „Trafalgar "
im Namen der Admiräle aufgefordert wurde , abzureisen ,
protestier dagegen , wurde aber heute , unter Gutheißung
dieses Protestes , von seiner Regierung nach Athen ab¬
berufen .

» *

* Athen , 26 . März . Der Kronprinz reist am Freitag
Früh 4 Uhr nach Thessalien ab . Er hat diese Stunde
gewählt , um Kundgebungen zu vermeiden .

* Canea , 26/März . Gestern Früh 6 Uhr erfolgte ein
entschiedener Angriff der Insurgenten auf Fort
Malaxa , auf das sie Geschützfeuer eröffnten . Mehrere
Schüsse schlugen auf dem Dache des Forts ein , das als¬
bald aufgegeben wurde . Die Garnison zog sich gegen Suda
zurück. Um 8 Uhr Früh feuerten die türkischen Kriegs¬
schiffe in Sudabai , um den Rückzug der Garnison zu
decken . Die Aufständischen blieben den Muhammedanern
auf den Fersen bis zu dem Dorfe Trikalaria ,
das sie in Brand steckten . Die Garnison von Malaxa
erlitt schwere Verluste . Inzwischen war eine Abthei¬
lung türkischer Truppen mit einem Lebensmitteltrans¬
port ohne Kenntniß der Räumung des Forts gegen
das Dorf Varokura vorgerückt . Zwischen ihnen und
den Aufständischen entspann sich ein heißer Kampf .
Die Insurgenten zündeten abermals eine Anzahl Häuser
in Spikalaria an . Um 3 ' . Uhr feuerten die europäischen
Kriegsschiffe etwa 10 Minuten auf die Aufständischen .
Trotzdem die Granaten in Menge einschlugen , behaupteten
sich die Aufständischen bei dem Blockhause , das sie um
3 Uhr 55 Min . räumten und anzündeten . Eine neue
türkische Abtheilung versuchte die Höhe von Varokura zu

gewinnen , wurde jedoch von den Aufständischen auf Akr o-
tiri angegriffen . Diese griffen auch den türkischen Trup -
lenkordon beiHalepa an , wurden jedoch durch Gebirgs -
lrtillerie am Näherrücken verhindert . Abends 6 Uhr
murrte der Kampf noch fort . Die von den Aufständi -
chen abgeschoffenen Granaten gingen bis in die Nähe von

Halepa nieder .
* Konstantinopcl , 26 . März . In einigen Tagen wird

)ie Truppenbeförderung beendet sein . Die Panzerschiffe
des Geschwaders werden auf Smyrna , Saloniki und
anderen Häfen des Archipels vertheilt werden . Die
Torpedobootflotille soll zeitweise und abtheilungsweise
reuzen . — Einer Drahtmeldung des in Tokat weilenden
Vali zufolge ist dort wieder Ruhe und Ordnung ein¬
getreten .

* Syrakus , 26 . März . Der russische Panzer „ Sissoj
Weliky " ist von Canea hier eingetroffen .

Neueste Nachrichten und Telegramme .
* Berlin , 25 . März. Seine Königliche Hoheit der

Großherzog von Baden empfing heute Vormittag
10 Uhr im Niederländischen Palais Unter den Linden
in längerer Audienz eine Deputation des hiesigen Baden¬
ervereins . Der Großherzog unterhielt sich in leutseligster

Weise mit jedem einzelnen der Deputirten und erwiderte
auf die Ansprache des Herrn Faller , daß es ihn besonders
freue , daß seine Landeskinder sich ebenfalls am Bürger -
festzuge anläßlich der Hundertjahrfeier betheiligt hätten .
Eine besonders freudige Ueberraschung war es für die
Deputirten , als der Großherzog erklärte , daß er an den
Bestrebungen des Vereins regen Antheil nehme und daß
es sein Wunsch sei , Mitglied des Vereins zuwerden . Der Vorstand beabsichtigt daher , den Groß¬
herzog zu bitten , das Protektorat über den Verein zu
übernehmen . Nachdem Herr Faller den Großherzog zur
Genesung seiner schweren Krankheit beglückwünscht und
)er Hoffnung Ausdruck gegeben, daß auch Seine Groß¬
herzogliche Hoheit Prinz Wilhelm von Baden bald von
seiner Krankheit wiederhergestellt sein möchte, wurde die
Deputation huldvollst entlassen.

* Berlin , 25 . März Dem Reichstage ging ein An¬
trag Schultz - Lupitz zu, die Regierung zu ersuchen, eine
landwirthschaftlich - technische Reichsanstalt für
Bakteriologie und Hylo -Pathologie zu errichten . Die er¬
forderlichen Mittel sind in den Etat für 1898,99 einzu¬
stellen.

* Berlin , 25 . März . Der Bundesrath hat in seiner
heutigen Sitzung die Gesetzentwürfe wegen Feststellung
eines Nachtrags zum Reichshaushaltsetat für 1897/98
und wegen Aufnahme einer Anleihe für Zwecke der Ver¬
waltung des Reichsheeres den betreffenden Ausschüssen
überwiesen und seine Zustimmung ertheilt zum Nusschuß¬
berichte über die Beschlüsse des Landesausschusses für
Elsaß - Lothringen zu dem Gesetzentwürfe , betreffend
die Erhöhung der Abgaben behufs Deckung der Aus¬
gaben der Handelskammern , ferner dem Ausschußberichte
über den Gesetzentwurf für Elsaß -Lothringen , betreffend
die Verzinsung der Gelder der Sparkassen und Hilfs -
genossenschasten, sowie über den Beschluß des Landesaus¬
schusses zu dem Gesetzentwurf wegen Feststellung des
Landeshaushaltsetats von Elsaß - Lothringen für
1897/98 .

* Berlin , 26 . März . Die Akademie der Wissenschaften
veranstaltete gestern eine Kaiser Wilhelm - Gedenk¬
feier in Gegenwart des Kultusministers De . Bssse unter
dem Vorsitz Professors Waldeyers . Professor Max Lenz
feierte das Werk des Kaisers der nationalen Einigung .

* Berlin , 25 . März . Nach Meldung hiesiger Blätter
ist Oberstlieutenant Garde (bekannt durch den Prozeß
Leckert -Lützow) zum Oberst und Kommandanten der Fe¬
stung Thorn ernannt worden .

* Berlin , 26 . März . Die „Berl . N . Nachr . " sind in
der Lage über das Befinden Fürst Bismarcks mitzu -
theilen , daß ein stärkerer Anfall gastrisch nervöser Ver¬
stimmung den Fürsten seit einigen Tagen länger als sonst
an das Bett fesselt und Schonung im Verkehr fordert .
Der Zustand ist jedoch nach ärztlicher Ansicht nicht be¬
drohlich .

* Friedrichsruh , 25 . März . Die auswärtigen un¬
günstigen Meldungen über das Befinden des Fürsten
Bismarck rühren augenscheinlich davon her , daß der
Fürst einige Tage der Vorwoche sich weniger wohl be¬
fand . indessen ist der Zustand bereits so weit gebessert,
daß der Fürst gestern bei Tisch erscheinen konnte .

* Haag , 25 . März . Oberkammerherr Baron v . Har -
tenbroek und Kammerherr Graf Limburg - Stirum
werden Ihre Majestät die Königin bei der Beerdigung

Wrer Königlichen Hoheit der Großherzogin von SachsenWeimar vertreten .
* Paris , 25 . März . Im Ministerrathe theilte

Kolomalminister Lebon mit , daß durch die Erfolge der
von Ouagadougou (?) abgegangenen Mission Voulet
und der von Dahome aus in das Innere aufgebrochenen
Mission Band die Landschaft Gurma unter das
Protektorat Frankreichs gestellt sei . In Sati sei ein
Posten errichtet und so der endgiltige direkte Zusammen¬
hang zwischen Dahome und dem französischen Sudan
hergestellt worden .

* Paris , 26 . März . Aus Algier wird dem „Journaldes Döbats " berichtet , der Gesundheitszustand des
russischen Thronfolgers habe sich sehr ver¬
schlechtert . Am Sonntag werde Großfürst Nikolaus
dort ankommen .

* Madrid , 25 . März . Aus Manila meldet eine amt¬
liche Depesche, daß Junio durch die spanischen Truppen
genommen und daß die spanische Flagge auf den Forts
gehißt sei . Cavite - Viejo sei durch das spanische Ge¬
schwader in Brand geschossen worden .

* Bukarest , 25 . März . In der Deputirtenkammer ver¬
las der Ministerpräsident Aurelian die Dekrete Seiner
Majestät des Königs , durch welche die Entlassungsgesuchedes Finanzministers Cantacuzinu und des Ministers
de« Aeußern angenommen werden und das Ministeriumdes Aeußern interimistisch dem Ministerpräsidenten
Aurelian , das der Finanzen interimistisch dem Minister
des Innern , Lascar , übertragen werden . Amtliche
Kreise glauben , daß diese vorläufige Lösung die Zusammen¬
fassung aller Schattirungen der Liberalen erleichtern werde .

* New -York , 26 . März . McKinley bot dem
früheren Gesandten White den Berliner Gesandtschafts¬
posten an .

* Yokohama , 25 . März . Das Haus der Pairs
nahm die Vorlage betreffend die Einführung der
Goldwährung an .

Verschiedenes .
4 Berlin , 25 . März . (Telegr .) Die Stadtvcordneten wähltenheute an Stelle des scheidenden Hobrecht zum Stadtbaurath

für Tiefbau den Stadtbaurath Krause - Stettin gegen die
Mitbewerber Regierungsbaumetster vr . Krieger - Königsberg ,Bauinfpektor Bältzer - Berlin und Stadtbaurath Grnzmer -
Halle .

Leipzig , 25 . März . (Telegr .) Das Reichsgericht verwarfdie Revision des Schriftstellers Louis Salomon und des
Redakteurs der „Neuen Welt " , Edgar Steiger in Leipzig,die vom Landgericht Leipzig am 14 . Dez . d. I . wegen Gottes -
lüsterung zu 4 Monaten bezw. 4 Monaten 2 Wochen Gefängniß
verurtheilt worden waren .

-f Frankfurt a . M ., 25 . März . (Telegr .) Am 1 . April d . I .wird der Fernsprechverkehr zwischen Frankfurt a . M .und Offenbach einerseits und den Orten Ludwigsburg , Eßlingen ,Göppingen , Reutlingen und Tübingen anderseits eröffnet . Die
Gebühr für ein Gespräch bis zur Dauer von drei Minuten
beträgt eine Mark .

t Paris , 25 . März . (Telegr .) Wie aus TarbeS (Dep .der Oberpyrenäen ) gemeldet wird , ist der Direktor eines dortigen
Geldinstitutes , Namens Pascou , mit Hinterlassung einer un¬
geheuren Schuldenlast flüchtig geworden . So wett bis jetzt fest¬
steht, hat Pascou nicht nur das von ihm geleitete Bankinstitutum bedeutende Summen geschädigt, sondern auch zahlreiche kleine
Rentner , die ihm ihre Ersparnisse anvertraut hatten , um ihre
Vermögen gebracht .

f Paris , 25 . März . (Telegr .) Der sozialistische DeputirteClovis Hugues wird heute von dem Untersuchungsrichter
Potttevin vernommen werden , weil sein Name sich in dem Check¬
buche Arton ' s befindet . Clovis Hugues behauptet , der ehe¬
malige Deputirte St . Martin habe seinen Namen mißbrauchtund von Arton 3 000 Francs erhalten . St . Martin lebt derzeitals Advokat in Avignon .

-s- London , 25 . März . (Telgr .) Wie die „Daily Mail " aus
New - Aork meldet , wurde durch den starken Chclon , der vor¬
gestern über einen Theil von Geergta gewüthet , in der Ortschaft
Arlington das Dach des Schulhauses , in welchem gerade
Unterricht gehalten wurde , fortgeriffen und die Wände theilweise
niedergeschmettert . Acht der Kinder wurden auf der Stelle ge-
tödtet und zehn schwer verletzt.

-s London , 25 . März . (Telegr .) Der Dampfer „Temple -
more " von Liverpool wurde von seinem Schwesterschiff
„Ulskemo re " in hilflosem Zustande angetroffen und von
diesem in die Mersch geschleppt. Auf der Fahrt ereignete sichan Bord des „Tempiemore " ein beklagenswerthes Un¬
glück . Das Stahltau brach plötzlich und schleuderte dabei alle
an Deck befindlichen Personen zu Boden . Dem Kapitän Swainsonwurden beide Beine so schrecklich zermalmt , daß er kurze Zeit
nachher starb . Auch ein Matrose wurde sofort getödtet . Beide
wurden auf hoher See bestattet . Der erste Offizier , der Zim¬mermann und zwei andere Matrosen erlitten Beinbrüche .

-s Temesvar , 25 . März . (Telegr .) In der Gemeinde
Zseblhe ist der Verdacht aufgetaucht , daß dort Giftmorde ähnlichdenen verübt find, über die am 16. d . Mts . in Hodmezoe Basar -
hely die Gerichtsverhandlung begonnen hat . In Zseblhe wurde
die Exhumirung einer Leiche angeordnet . Der dortige Friedhof
wird bis auf weiteres scharf bewacht.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .



L . — r Rmk . . 1 Frank - so Pf.FcÜVReduttiouSverhSltmssk: 1 !
16 Rmk . , t Gulden ö. Frankfurter Kurse vom 25 . März 1897. > Ltr,

uk. ro Pfg .,
»u.. l Dollar
1 Mark Saul «

1 Rmk. 60 Pfg^ i Rmk. r» P

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat . fl.

4 Obl . v . 1886 M .
3 - , . 1892 M .

Bavern 4 Obligat . M.
Deutsch ! . 4 Reichsanl, M.

" ^ ^
» 3 „ M .

Preußen 4 Consols M .
„ 3' /. „ M .
„ 3 // Pt.

Württ . 3»/ , Obltg . 95 M .
Oesterr. 4 Goldrente fl.

„ 4' /, Silberr . fl .
„ 4- /, Papierr . fl.

Ungarn 4 Goldrente fl.
Italien 5 Rente Le .
Rumänien 5 Am.-R . Fr .
Rutzl . Cons . 80 Rbl .

„ „ E .-A .89S .I .II . R .
Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Argent . 5 Jnn .Goldanl . P .
Gch. 5E .-B .V.90stfr .1 .G .M.

„ (tnkl .C .P .15/1293u .w .
„ do . (C . P . 15/697u . w .)

101 .10
101 .80
102 .80
102 .60
104 .-
103 .70
97 .50

103 .90
103 .70
97 .70

103 .
104 .10

86.

103 ^70

Griech . 4Anl . v . 1887Lstr.
(tnkl . C .P .1/1 . 94U . W .)

„ St . L 100 „
„ (inkl .Cp .1/7 .97u .w .)

4' / , Portugiesen v . 1896
4 RumLnier v . 1891
6 Mexikaner v . 1888
3 ' / , Schweden v . 1880
5 Chinesen v . 1896

Baak -Aktie « .
3V, Deutsche Reichsb. M.
4 Badische Bank Thlr .
4 Berlin . Handelsges. M .
4 Oberrheinische Bank M .

Eisenbahn -Aktien . !5 Toscan . Central
- .- >4 Hefl . Ludw .-Bahn Tblr . 118 .50 5̂ Weststc . E .-B . 79 stft.
— .— 4 ' / , Pfälz . Max-Bahn fl . 155 .10 6 Souch .Pacif .Caltf .I . M . 106 .— Âugsburger
— 4 Pfälz . Nordbahn fl . 137 .80 5 Anatol . Eisb. I . Serie M . 83 .20 Braunschwetger' ^ r . 164 .10 Obligat , u. Jnd «strie -Aktie ». lFreiburger

uverziusliche LooseP. St . M - 4 Preuß. Ctr .-B .-Kr.-8S2.1VW«
r . — .—jAnsbach -Gunzenh . fl . 41 .30 v . 1890 ukb. bis 1900 102 .30

36 .60 4 Gotthardbahn
«7 .60 4 Schweizer Centralb . Fr . 139 .10
— .— 5 Oest.-Ung. Staatsb . Fr . — .—

102 .40 5 Oest. Südb . (Lomb .) fl . 74 ' /,

4 Darmstädter Bank M . —.

100 .60 Eiseabaha -PrioritStea .
4 Elisabeth steuerfrei M . 103 .50

158 .30 4 Mähr . Grenzbahn fl . 99 .20
115 .— 5 Oest. Nordwestv . 74 M . 114 .30
161 .30 5 „ „ Int . fl . 94 .40
123 .805 „ „ Dit . 8 . fl . 94.40" 85 .30

_ 4 Deutsche Bank U . M . 197 .50
90.10 4 Deutsche Bereinsb . M . 117 .40
99 .50 4 Dtsk .-Komm .-A. M .

102 .50!4 Rhein . Kreditbank M . 135 .50
104 .90 5 Oesterr . Kredit fl .

— .— 4 D . Effektenb . 50° / , Thlr .
— .— 4 Dresdener Bank M .
— .— 4 National -Bank für
— .— Deutschland M .
23 .— 4 Pfälzische Bank M .

115 .40
153 .50

140 .90
138 .40

3 Raab -Oe^ .-Ebenf . M .
4 Rudolf in Silber
4 „ Salzkgut stfr .
4 Vorarlberger
3 Jtal .gar .E .-B . kl .
5 Südbahn steuerfrei
4 dto .
3 dto .
5Oest .-U . St .-B . 73 -74
3 dto . I .-VIII . Em .
3Livorn . O . D . u . I) . 2

3 ' /, Freiburg v . 1888 M . 101 . — Mailänder
3 Karlsruhe v . 1896 M . 95 .70 .Metninger
lU/ , Mannheim v . 1895 M . — .

^

Ettltnger Spinnerei fl . 116 .
Karlsruh . Maschinellst M . 169 .80
Bad . Zuckers . Wagh. fl . 57 .—
3 Deutsch . Phönix 20°/, E . 204.-
4 Rhein . HyP .Bank Thlr . 166 .20
5 Westeregeln-Alkali-W . 174 .80 (unkündbar bis 1900)
4 Rom Ser . II -VIII Lire 89 .50 ^ / , Franks . Hypoth.-Bank

fl . 23.80 3 ' / , Preuß . Ctr .-B .-Kr .-B
Thlr . 106 . - V. 1896 ukb. bis 1906 100 80

Fr . 28 .50 4 Pr . Hyp .-Aktb . S . X IX
Fr . 45 40.— und XX ukb. b . 1905 104 .40

fl . 21 .70 3' /, Pr . Hyp.-Aktb . S . XXI
Oesterretcher v . 1864 fl . 324.— und XXII ukb. b . 1905 101 .—
Oesterr . Kredit v . 1858 fl . 342.— 3 ' /, Preuß . Pfandbriefbank,
Schwedische Thlr . — E . XVII unk . bis 1905101 -
Ungarische Staats fl . 269 .70 4 Rhein . Hyp . unk . b . 1902102 .80

Inländische Pfandbriefe . 4 Rhein . Hypoch. unkb . bis
4Frkf . Hyp .-Bk . Ser . XIV 1896 resp . 1897 100 .10

10190 3 ' /, do . do . S . 69 bis 74
99 .70 unkündbar bis 1904 100 .—

84 .90 4 Eisenb .-Rentenb .-Oblig . 10150 4 FkstHyp.-Kr .-B .-Ä. S . 27 103 .60 Wechsel und Sorten .
103 .20 Ber »i«sliche Loose . 3>/, do. S .29 (unk . b .1906 ) 100 .60 Amsterdam fl . 100 168 50

— .— 4 Badische Prämien Thlr . 147,20j4 Meininger Hypothekenb . London Lstr . 1
56 .- 4 Bayrische Präm . Thlr . 156 .50 , (vom 1 ./1 . 98 a . 3 ' /,°/, 99 50 Paris Fr . 100

- . .. . Thlr . 139 .38 4 Mein .HyP .-B . (unk. 1900) 101 .70Wien fl . lOO
Thlr . 136 .50 3 ' / , Mein . HyP -Bk . (unkdb 20 Franken-Stück
Thlr . 129 50 b .1905u. b .Brl . umtschb .) 100.60 Dollars in Gold

fl . 152 .60 4 Pfälz . Hypothekenbank 100 .40 Engl . Sovereigns
fl . 125 .60 4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B . Retchsbank-Diskonr

fl -
Fr . .

fl . 109 .10 3' /, Köln-Minden
M . 101 .70 4 Mein . Pr .-Pfdb .
Fr . 74 .60 3 Oldenburger

fl . 116 .90 4 Oesterr . v . 1854
r . 96 .- 5 „ v . 1860

sr . 58 .50 2 ' / , Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 93 .20 Serie VII-

20 .38
81 .-

170.20
16.19
4 .16

20 .33

100 .80 Frankfurter Bank-Diskont 3' ///
°

AMVa .

Mätzische KypottzeKen Aank .
Wikanz per 31 Dezemöer 1896 . Passiva .

1 . Inventar .
2 . Kassenbestand und Reichs - und Notenbank-Saldo . . . „
3 . Wechselbestand abzüglich Diskonto . .
4. Debitoren in Konto -Korrent . . . . ^4! 2^ 76^)70 .03

Zinsen- und Annuitätenrückstände . „ 85,057.89 „
5 . Hypothekendarlehen . .
6 . Kaufschtlltngsforderungen . ,,
7 . Kommunal-Darlehen . .
8 . Liegenschafts - Konto . „
9 . Bankgebäude-Konto . „

10 . Konto für hypothekarisch sicher gestellte Vorschüße auf
Kursdifferenz rc . aus Hypothekengeschäften . - - - „

11 . Pfandbriefe des Beamten-UnterstützungSfonds . . . . „
12 . Pfandbriefanfertigungs -Konto

Stempel auf vorräthige Pfandbriefe . „
13 . Darlehens -Zinsen . -

100 .—
1,492,411 .21

542,870.80

2,961/127.92
169,203,922 .96

119,309 .41
611,200.38
150,000.—
320,000.—

122,269 .50
182 .000.—

21^ 65 .20
1,980,691 .01

^ 177,707 .768 .39

L 0ll.

1 . Aktien -Kapttal . -<4!
2 . Pfandbrief -Kapital L 3 ^/,°/, . . . 141,308/)00 .-

do . L 4°/, . . . „ 18,671,400.- „
3 . Kapital-Reservefonds . „
4 . Beamten-Unterstützungs-Konto . „
5 . Kreditoren in Konto-Korrent . „
6 . Unerhobene Dividenden . „
7 . Pfandbrtefkupons . „
8 . Verloste Pfandbriefe . .
9. Konto für gemeinnützige Zwecke . .

10 . Provisions -Reserve . „
11 . Pfandbrief -Zinsen . „
12 . Gewinn- und Verlust-Konto

Vortrag von 1895 . 133,427 .06
Gewinn Pro 1896 . „ 1,272,154 .29 „

11,000,000 .—

159,980,200 —
2,290,000.—

184,840.47
349,775.78

1,237 .50
1,284,363,25

460,800.—
2,200 —

129,681 .42
619,088.62

1,405 ^ 81 .35

^ 177,707,768 .39

Kervinn - und Werkust - Konto.

1 . Geschäftskosten .
2 . Pfandbrief -Zinsen . .
3 . Inventar -Konto

Abschreibung . . .
4 . Konvertirungs -Konto

Abtreibung . .
5 . Gewinn- Saldo . - ,,

218,011 .02
5^ 13,069 .91

775 .—

25,103.11
1,405 ^ 81 .35
6,962 ^ 40.39

2 . Wechsel-Zinsen . .
3 . Darlehens -Zinsen .
4 . Konto-Korrent- Zinsen
5 . Provisionen . . .

Haben .

133,427 .06
11,408 .55

6,702,397. 12
56,68698
58,620.68

6,962̂ 40.39

D521 .Ludwigshafen a. Rh.» 26 . Februar 1897 .

pfälzische KypoLtzeken Wank .
Drr Aufsrchksrath. Die Direktion .

Einsprache dagegen erhoben wird . ^Prokura erthcilt.
Bruchsal, den 13 . März 1897 . 2 . Zu O .Z 669 Band I : die Firma

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts : „Ulr . Schaaff Witwe " in Heidelberg

Zu , j,er ! »chr chiSstrettr .
Zwangsvollstr' ckung.

D .632 . Freiburg .

Ankündigung .
. . . . In Folge rtchter -

. / . -- - > . L licher Verfügung
werden der Karo-

iML ltne Blattmann
^ St . Peter die

nachverzeichneten Liegenschaften am
Dienstag den 20 . April 1897 ,

Mittags 12 Uhr -
im Rathhaus zu St . Peter öffentlich
versteigert, wobei der endgutigeZuschlag
erfolgt, wenn wenigstens der Schätzungs¬
preis geboten wird.
Beschreibung der Liegenschaften :

5 a 40 gm Hausplatz und
Hofraithe, worauf stehen :

a . ein Blockhaus mit Block¬
scheuer unter einem Dache ;

b . ein besonders stehender
Speicher mit Mühle ;

e . ein Wasch - und Backhaus.
2 .

15 Im 84 a Acker .
3 .

4 im 1 o. 74 gm Wiesen .
4.

5 Im Reutfeld.
5 .

72 s. Oedfeld.
O -Z . 1 bis mit 5 zusammen¬

hängend und das geschlossene
Hofgut „Burlerhof " bildend , im M .
Zinken Oberibenthal , Gemar¬
kung St . Peter , gelegen , tax . zu 15000

um-miltennamen in „Benshetm "
ändern zu dürfen.

Etwaige Einsprachen gegen die Be¬
willigung dieses Gesuchs sind binnen
drei Wochen dahier einzuretchen .

Karlsruhe , den 20. März 1897 .
Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts .
Aus Auftrag :

Dorner .
Dietsche .

Anwünschung .
D 627 . Nr . 3567 . Karlsruhe .

Die Anwünschung der
Jakob Friedrich Hart¬
mann Witwe durch Chri¬
stian Eckert , Landwirth
in Weingarten, bctr.

Das Erkcnntniß des Großh . Amts¬
gerichts Durlach vom 27 . Februar 1897 ,
wonach die Anwünschungder Landwirth
Jakob Friedrich Hartmann Witwe,
Maria , geb . Hill von Weingarten, durch
den Landwirth Christian Eckert von

! da statt hat, wird bestätigt und folglich
hat diese Anwünschung statt.

Karlsruhe , den 17 . März 1897 .
Großh . bad . Landgericht .

II . Civilkammer .
gez. Dürr . Marschall . May .
Die Uebereinstimmung vorstehender

Ausfertigung mit der Urschrift beur¬
kundet

Karlsruhe , den 23 . März 1897 .
: Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:
, Dietrich .
! Erbcinweisnng .

D 550 .2 . Nr . 5841 . Karlsruhe .
Gr . Fiskus ,^ . Der Gr . Fiskus , vertreten durch Gr .

Die weiteren Bersteigerungsbedmg- - Generalstaatskaffe, hat um Einweisung
ungen können in der Zwischenzeit beim i j„ den Besitz und die Gewähr des Nach-
Unterzeichneten eingesehen , auch kann Nasses der Gabriel Wenz Witwe, Ka-
auf Antrag und auf Kosten des An- tharina , geb. Wenz in Graben , nach-
tragstellers Abschrift derselben erhoben gesucht.
werden.

Freiburg , den 20 . März 1897 .
Der Bollstreckungsbeamte.

Großherzogl. Notar :
Kapferer .

Freiwillige Gerichtsbarkeit
Nameusanüerullg

D .655 . Karlsruhe . Kaufmann Si¬
mon Benzin ger in Mannheim , ge¬
boren daselbst am 14 . Oktober 1823 , und
seine ebenda geborenen Kinder Julius
Benztnger, geboren am 25 . April 1853,
Ottilie Benzinger, geboren am 23 . No¬
vember 1854 , und Karl Josef Benzinger,
geboren am 5 . April .1868 , haben um
die Erlaubniß nachgesucht , ihren Fa-

Etwaige Einsprachen hiergegen sind
binnen vier Wochen dahier vorzu¬
bringen.

Karlsruhe , den 18 . März 1897 .
Großh. Amtsgericht IV . >

( gez .) Benckiser .
Dies veröffentlicht :

Hübschmann ,
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.

D641 .1 . Nr . 6737 . Bruchsal
Die Witwe des Maurers Leo Henecka ,
Brigitta , geb. Bohn von Neuthard, hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr
des Nachlasses ihres verstorbenen Ehe¬
mannes gebeten . Diesem Gesuche wird
Gr . Amtsgericht Bruchsal entsprechen

Druck und Verlag der

Schü
D .537.2 . Nr . 2801 . Schopfheim .

Das Gr . Amtsgericht Schopfheim hat
heute verfügt :

Die Witwe des Taglvhners Mathias
Baumgartner in Wehr, Ferdinand »,
geb . Morath , hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes gebeten . Diesem Gesuche
wird entsprochen , wenn nicht

binnen drei Wochen
Einwendungen anher erhoben werden.

Schopfheim, 12 . März 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts : ,G . Hauser .

D 640.1 . Nr . 3164. Stockach . Die
Witwe des Kroneuwirths Stanislaus
Jäger , Veronika, geb . Winter von
Homberg, Gemeinde Münchhöf, z . Zt .
in Durlach , hat beim Amtsgericht hier
um Einweisung in Besitz und Gewähr
der Verlaffenschaft ihres genannten, zu
Homberg verstorbenenEhemannes nach¬
gesucht. Diesem Gesuch wird entspro¬
chen werden, wenn nicht innerhalb 4
Wochen Einsprache dagegen erhoben
wird.

Stockach , den 24. März 1897 .
Stroh ,

Gertchtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
'Srblii Ansrns

D :593. Heidelberg . Zum Nach¬
lasse des verlebten Landwirths Johann
Lehr von Nußloch ist mit andern der
unbekannt wo abwesende Sohn Adam
Lehr von Nußloch berufen, welcher
hiermit zum Zwecke des Beizugs zu
den Theilungsverhandlungen aufgefor¬
dert wird

binnen drei Wochen
Nachricht von sich an den Unterzeich¬
neten Notar gelangen zu lassen .

Heidelberg, den 20 . März 1897 .
Großh . Notar :

Hitzig .
Hai,l>elSrkMsltkei«triige

D :536 . Nr . 13272 . Heidelberg .
Zum Firmenregister wurde eingetragen :

1 . Zu O .Z . 614 Band II : die Firma
„Luise Erbe " in Heidelberg . In¬
haberin der Firma ist die von ihrem
Ehemann zum Betrieb des Handels¬
gewerbes ermächtigte Ehefrau des
Tapeziers und Möbelhändlers Karl
Erbe , Luise, geb. Haag, hier. Nach 8 1
des Ehevertrags vom 13 . Januar 1897
soll das beiderseitige Vermögen getrennt

v . Braun ' schen Hofbuchbruckrrei t , Karlsruhe .

Obige Firma ist erloschen .
3 . Zu O .Z . 615 Band II : die Firma

„Ulr . Schaff " in Heidelberg . Inhaber
ist Seilermcister Ulrich August Schaaff
hier , verheirathet mit Elise , geb . Fuchs,
von hier . Nach ß 1 des Ehevertrags
vom 24. August 1888 legt jeder Tyril
100 in die Gemeinschaft , während
alles übrige Vermögen von derselben
ausgeschlossen bleibt .

Heidelberg , den 16 März 1897.
Großh . bad . Amtsgericht.

Reichard .
D :535 . Pforzheim . Zum Han¬

delsregister wurde eingetragen:
1 . Zum Firmenregister Band III ,

O .Z . 210 .
Die Firma Chr . Braun hier ist er¬

loschen.
2 . Zum Gesellschaftsregister

Band II , O .Z . 1104 .
Firma PH . Trottner hier . Die Ge¬

sellschafter der seit 1 . Oktober 1896 da¬
hier bestehenden offenen Handelsgesell¬
schaft sind Techniker Otto Trottner und
Kaufmann Friedrich Giese, beide hier
wohnhaft. Der Sitz der Firma ist von
Stuttgart hierher verlegt worden.

Pforzheim, 16 . März 1897 .
Großh . Amtsgericht II .

vr . Glock.
vanbelsreMekeintriigk

D .558 . Nr . 3854. Rastatt . In
das Genoflenschaftsregister unter O .Z . 10
wurde heute eingetragen:

Firma und Niedcrlaffungsort : „Kup -
Penheimer Spar - und Darlehens¬
kassenverein , eingetragene Ge¬
nossenschaft mit unbeschränkter
Haftpflicht " .

Der Sitz des Vereins ist tn Kupprn-
heim . Gegenstand des Unternehmens
ist, die Verhältnisse der Mitglieder zu
verbessern , die zu Darlehen an die
Mitglieder erforderlichen Geldmittel
unter gemeinschaftlicher Garantie zu
beschaffen, müsfig liegende Gelder anzu¬
nehmen und zu verzinsen und ein
Kapital unter dem Namen Stiftungs -
solch zur Förderung der Wirthschafts-
verhältnisse der Bereinsmitglieder an-
usammeln. Das Statut ist vom 6.
ebruar 1897 . Der Verein verwaltet

seine Angelegenheiten durch den Vor¬
stand , den Auffichtsrath und durch die
Generalversammlung.

Vorstand ist Gemeinderrchner Lorenz

Stemmle , dessen Stellvertreter Ignaz
Walz .

Beisitzer sind Lehrer Münch, Johann
Stahlberger und Franz Wittenauer ,
alle in Kuppenheim.

Die öffentlichen Bekanntmachungen
erfolgen in dem landwirthschaftlichen
Genossenschaftsblattzu Neuwied.

Die Einsicht der Liste der Genossen
ist während der Dienststunden des Ge¬
richts jedem gestattet

Rastatt , den 14 . März 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Farenschon .
D :464 . Nr . 2196. Gernsbach . Zu

O .Z . 119 des Firmenregisters wurde
eingetragen:

Die Firma „Ernst Gerlach " mit
Sitz in Gernsbach. Inhaber der Firma
ist der unverhctrathete Kaufmann Ernst
Gerlach in Gernsbach.

Gernsbach, den 13 . März 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Huffschmid .

Strafrechtspflege .
2 « Svna .

D .603 .1 . Nr . 8673. Frei bürg .
1 . Wilhelm Prüter , Maurer , geb .

24 . Oktober 1870 in Langeuftück
(Mecklenburg -Schwerin ), zuletzt in
Freiburg ,

2. Georg Eberhardt , Steinhauer ,
geb . 30. September 1872 , in Hech-
ingen (Hohenzollern) , zuletzt in
Freiburg ,

3 . August Roser , Metzger , geb . 13-
Juni 1862 in Windenreuthc, zuletzt
in Freiburg ,

werden beschuldigt , als beurlaubte Re¬
servisten ohne Erlaubniß ausgewandert
zu sein,

Uebertretuüg gegen K 360 Nr . 3
des SI .G .B .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 30 . April 1897 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Großh . SchöffengerichtFreiburg
i . B . zur Hauptvcrhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der St .P .O . von dem König ! . Bczirks-
kommaudo zu Freiburg i . Br . ausgestell¬
ten Erklärung verurthcilt werden.

Freiburg , den 18 . März 1897 ,
Schwarz ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .
D .511 .3 . Nr . 7421 . Freiburg .
1 . Bäcker Friedrich Hatty , geboren

30 . August 1863 in Appenweier,
zuletzt in Freiburg i . B -,

2 . Ingenieur Ernst Emil Franz Ir , r -
dan , geb . 5 . Januar 1864 in Mi¬
chelbacher Hülle bei Wiesbaden,
zuletzt in Freiburg i . B .,

3 . Kulturgehilfe Karl Klaus mann
geb . 23 . Juni 1863 in Oos , zuletzt
in Freiburg i . B .,

4 . Bäcker Tiburtius Fink , geb . 14 .
April 1858 in Hofweier, zuletzt in
Freiburg t . B -,

5 . Küfer Ferdinand Steiner , geb .
7 . Januar 1860 in Pfaffenroth,
zuletzt in Freiburg i . B .,

werden beschuldigt , zu Nr . 1—3 als
Wehrmänner der Landwehr I . Aufge-
bots ohne Erlaubniß ausgewandert zu
sein , zu Nr . 4 und 5 als Wehrmänner
der Landwehr II . Aufgebots ausgewan¬
dert zu sein, ohne von der bevorstehen¬
den Auswanderung der Militärbehörde
Anzeige erstattet zu haben,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs, 8 111 Ztff. 16
der Wehrordnung .

Dieselben werden auf Anordnung deS
Gr . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 30. April 1897 ,
Vormittags 8 Uhr ,vor das Gr . Schöffengericht Freiburg

t. B . zur Hauptverhandlung geladen .
Bet unentschuldigtemAusbleiben wer¬

den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando zu Freiburg t. B .
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden.

Freiburg , den 8 . März 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

I - B - :
A . Sauer .
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